
Heinersdorfs Feuerwehrtrabi ist in der Region bekannt
und darf bei keinem festlichen Ereignis fehlen. Foto: OWH

Heinersdorf. Im Mai vor 90 Jah-
ren gründete sich die Heiners-
dorfer Feuerwehr, dieses Jubi-
läum feiern nun die 28 Mitglieder
und die 11 Mann der Alters- und
Ehrenabteilung, ihre Angehörige
und hoffentlich zahlreiche Gäste
am Freitag, dem 30., und Sonn-
abend, dem 31. Mai! Zur großen
Geburtstagsfeier sind Fackelum-
zug, Festumzug, viele Aktionen
geplant. Der im Februar 2014 ent-
standene Feuerwehrverein arbei-
tet mit Hochdruck an der Vor-
bereitung des Festes.

Hier einige Auszüge aus dem
Programm. Freitag, 30. Mai:
19 Uhr Fackelumzug, begleitet
vom Angermünder Fanfarenzug
1976 ab Ortseingang aus Rich-

tung Berkholz zum Sportplatz,
dort Lagerfeuer mit Musik
Sonnabend, 31. Mai: 13 Uhr
Festumzug mit der Heinersdorfer
Ortswehr, anderen Wehren und
dem Feuerwehrmuseum Kunow;
am Ziel Sportplatz gibt es für
Kinder Mal- und Bastelstraße,
Hüpfburg, Karussell, der Coun-
try-Club zeigt Showeinlagen, an-
geboten werden Bogenschießen,
Büchsenwerfen, Trabifahren,
Hochfahrten mit Brandt-Kran,
Vorführungen einer Hundestaf-
fel, kulinarischen Angeboten
von Fischer Zahn über Eiswa-
gen Kieslinger aus Oderberg bis
zu Grill-Leckereien des Sportver-
eins und selbstgebackenem Ku-
chen vom Dorfverein. (mpj)

... und lädt dazu am 30. und 31. Mai in ihren Ort ein
Heinersdorfs Ortswehr feiert...

Pedalritter in der Natur: Marika Schauseil (l.) und Frances Schmidt (mit Hund Chico) haben die Uckermark-Fahrräder
für die Jubiläumsausgabe der Tour de Natur am heutigen Sonntag startklar gemacht. Foto: Oliver Voigt

Schwedt. Radler aufgepasst!
Am heutigen Sonntag ist es wie-
der soweit: Die Tour de Natur
rollt unter fachkundiger Leitung
durch den Nationalpark Unte-
res Odertal. Start ist um 10 Uhr
vor dem Schwedter Oder-Cen-
ter. Die Anmeldung beginnt be-
reit um 9.30 Uhr. Von dort aus
geht es auf verschiedenen Stre-
cken mit einer Länge von neun
bis 37 Kilometern durch die ein-
zigartige Natur des Auen-Parkes.
Die Mitarbeiter des Nationalpar-
kes haben fünf Touren zusam-
mengestellt, die sich an den un-
terschiedlichen Interessen und
Schwierigkeitsgraden der Radler
orientieren. Alle Touren haben
ein Ziel: Das Nationalpark-Be-
sucherzentrum in Criewen. Dort
wird gemeinsam der feierliche
Abschluss der Jubiläumstour be-
gangen. Das Schwedter Theater
gibt ein Gastspiel im Schlosspark
und auf die Glückspilze wartet
bei der Tombola ein besonde-
rer Gewinn. Auch die begehr-
ten Tour-Shorts sind in Criewen
zu kriegen. MäSo

Radrundreise
durch die Natur

Schwedt. Am Freitag, 30. Mai
feiert um 19.30 Uhr im Kleinen
Saal der Uckermärkischen Büh-
nen die berühmte Märchenpara-
bel von Jewgeni Schwarz „Der
Drache“ ihre Premiere – nicht als
Aufführung des ubs-Ensembles,
sondern der „generation ubs“,
der größten Spielgruppe der Bür-
gerbühne Schwedt.

Ob das Experiment gelingt?
20 Spieler des Vereins Bürger-
bühne, die zum großen Teil
schon in „Die Spur der Steine
in Schwedt“ 2012 spielten, wag-
ten den Sprung in die zunächst
unsichere Zukunft und blie-
ben als „generation ubs“ wei-
terhin zusammen. Das Schwed-
ter Theater stellten ihnen mit
Daniel Heinz und Tina Nickel
ein Profiteam an die Seite, und
dann war mit „Der Drache“ von
Jewgeni Schwarz relativ bald ein
Stück für die größte Spielgruppe
der Bürgerbühne Schwedt ge-
funden. Wie sich herausstellte,
war es allerdings so anspruchs-
voll, dass zum Ende der Spiel-
zeit 2013 noch keine Premiere
zu wagen war.

Nach unzähligen Proben ist es
am Freitag nun endlich so weit.

„Der Drache“ erlebt am 30. Mai
im Kleinen Saal seine Premiere.
Mit dem Schauspiel von Jewgeni
Schwarz zeigen die Amateure ei-
nes der reizvollen Parabel-Stü-
cke der Theaterliteratur aus der
1. Hälfte des vergangenen Jahr-
hunderts. Die Inszenierung am
Deutschen Theater 1964 unter
der Regie von Benno Besson
und mit Rolf Ludwig als Drache
machte das Stück in der DDR
und darüber hinaus berühmt.

Ein furchtbarer Drache hält
Land und Menschen seit Ewig-
keiten gefangen. Jedes Jahr wird
ihm eine Jungfrau geopfert. So
hat es sich in festen Ritualen ein-
gebürgert. Da erscheint Lanzelot
– ein fahrender Ritter. Er will ge-
gen den Drachen antreten. Das
Volk ist sich nicht sicher, ob das
gut sein soll. Mit dem Drachen
weiß man, wen man hat und wie
man mit ihm umgeht. So kommt
es, dass Lanzelot fast ganz allein
gegen den Drachen mit den drei
Köpfen kämpft. Selbst Elsa, die
ihn liebt, traut sich kaum, ihm
beizustehen.

Doch Lanzelot siegt. Schwer-
verwundet jedoch zieht er sich
zurück. Das Volk hat seinen Un-

terdrücker verloren – doch schon
steht ein nächster bereit. Und
wenn Lanzelot nicht wieder auf-
taucht, wird dieser Elsa auch ge-
gen ihren Willen heiraten – und
alles begänne von vorn.

Fingen die Proben zunächst
recht entspannt an, gab es in den
letzten beiden Monaten fast kein
Wochenende ohne Probe, zusätz-
lich zu den zwei oder drei Pro-
benterminen in der Woche. Die-
sen Aufwand hat bis jetzt noch
keine Gruppe in der neugegrün-
deten Bürgerbühne betrieben. So
ist die Spannung hoch, natürlich
und gerade auch bei den Spie-
lern, die viel Zeit, Lust und Kraft
in dieses Projekt gesteckt haben.
Sie freuen sich auf die Vorstel-
lungen und haben gleichzeitig
eine Menge Lampenfieber, das
ihnen nur ein interessiertes Pu-
blikum nehmen kann.

Nach der Premiere am Freitag
um 19.30 Uhr kommt „Der Dra-
che“ am 1.Juni um 17 Uhr und
am 4. Juni um 19.30 Uhr zur Auf-
führung. Karten zum Preis von
5,25 € sind an der Theaterkasse
erhältlich (Di-Fr 12-20 Uhr, Tel.
03332 538111).

MäSo

Größte Spielgruppe der Bürgerbühne wagt sich am 30. Mai an anspruchsvolles Stück
Theaternachwuchs mit Premiere

Crussow. Die Sportgemeinschaft
Crussow veranstaltet am Mitt-
woch, 28.Mai, das 3. Kinder-El-
ternsportfest für Kindergärten
in Crussow. Teilnehmen werden
die Kita Schlumpfhausen Mark
Landin, die Kita Mauz & Hoppel
Schmargendorf, die Kita aus Gry-
fino sowie die Kita Villa Kunter-
bunt Crussow. Eltern und Kinder
werden gemeinsam verschiedene
Disziplinen absolvieren. Neben
den sportlichen Wettkämpfen
führen die Crussower gemein-
sam mit der PlusBlut GmbH,
eine Blutspendenaktion durch,
bei der jeder Spender eine kleine
„Entschädigung“ erhalten soll.
Ebenfalls dabei ist die Initiative
„Uckermark gegen Leukämie“,
die über die heimtückische Er-
krankung informieren wird und
zur Typisierung einlädt. Als kul-
tureller Höhepunkt wird Clown
Kaily für Stimmung sorgen.

Das Sportfest beginnt um
15 Uhr auf dem Sportplatz. Alle
großen und kleinen Gäste sind
zum Anfeuern und gemeinsamen
Sporttreiben nach Crussow ein-
geladen. Für Kinder steht eine
Springburg bereit und auch der
Grill wird angeworfen. MäSo

Wettkämpfe
von Groß und Klein

Schmargendorf. Zwei neue
Wanderwege durch das Welt-
naturerbe Buchenwald Grum-
sin werden in der kommenden
Woche in Schmargendorf ein-
geweiht. Seit Verleihung des
Unesco-Weltnaturerbe-Titels
2011 informieren Besucherzen-
tren in Altkünkendorf und Groß
Ziethen über das touristische
Wegenetz imBuchenwald. MäSo

Einweihung
des Radwanderweges

Stadtchor stimmt
Melodien an

Gartz. Der Stadtchor Gartz
lädt am kommenden Sonn-
abend ab 17 Uhr zum Früh-
lingskonzert in die Ste-
phanskirche ein. MäSo

Weltspieltag in
Ehm-Welk-Straße

Schwedt. Die Bürgerstif-
tung Barnim Uckermark
und der Mädchentreff star-
ten am Mittwoch anläss-
lich des Weltspieltages eine
öffentliche Spielaktion auf
dem Spielplatz an der Ehm-
Welk-Straße. Sie wollen da-
mit auf das Recht von Kin-
dern auf ungezwungenes
Spielen aufmerksam ma-
chen. Alle Kinder sind am
28. Mai von 14 bis 17 Uhr
aufgerufen, den Spielplatz
zu entern. Die Bürgerstif-
tung bringt Spielideen und
-geräte mit. MäSo

Kaffeerunde
am Wahlsonntag

Frauenhagen. Am heutigen
Wahlsonntag sind die Frau-
enhagener nicht nur zum
Urnengang aufgerufen.Die
Heimatstube des Ortes lädt
ab 10 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür ein. Der Töpferzir-
kel bereitet ab 14 Uhr eine
Kafferunde vor. MäSo

Kinderfest im
Külzviertel

Schwedt. Der TSV Blau-
Weiß 65 Schwedt veranstal-
tet am Kindertag ein stadt-
offenes Kinderfest auf dem
Sportplatz Külzviertel. Von
12 bis 17 Uhr können Kin-
der sich beim Schach, Po-
nyreiten, auf der Mal- und
Bastelstrecke, beim Zeitfah-
ren auf dem Drahtesel oder
beim Inline-Skating vergnü-
gen. Auch ein Fußballtur-
nier findet statt. MäSo

Sprechtag
fällt aus

Schwedt. Am Montag
fällt der Sprechtag in der
Schwedter Stadtverwaltung
aus. Grund ist die Nach-
bereitung der Wahl. MäSo

Kurse zur
Stressbewältigung
Angermünde. Die am-
bulante Beratungsstelle
des Krankenhauses An-
germünde bietet ab sofort
Kurse zur Stressbewälti-
gung an. Das Gruppenkon-
zept unter der Bezeichnung
„Der erfolgreiche Umgang
mit täglichen Belastungen“
ist auf jeweils 8 bis zwölf
Teilnehmer ausgerichtet
und wurde vom Institut für
Therapieforschung in Mün-
chen entwickelt. Am 3. Juni
kann man sich um 15.30
Uhr in ungezwungener At-
mosphäre in der Beratungs-
stelle, Rudolf-Breitscheid-
Straße 41 in Angermünde,
über das Kursangebot in-
formieren.

„Ziel der Kurse ist es,
Verständnis für die eigene
Belastung zu entwickeln,
Kompetenzen im Umgang
mit Stress zu erlernen und
die eigenen Kräfte für die
selbstpräventive Gesund-
heitsförderung zu stär-
ken“, sagt Therapeut Horst
Gierke, der die Beratungs-
stelle leitet. Zu den im Kurs
praktizierten Methoden ge-
hören unter anderem die
Stressanalyse, die positive
Selbstinstruktion, die ko-
gnitive Umstrukturierung,
das systematische Problem-
lösen, die Ressourcenakti-
vierung, Zeitmanagement
und progressive Muskelre-
laxation. Das Angebot um-
fasst insgesamt 15 Stunden,
die flexibel gestaltet werden
können. Empfohlen werden
zehn Veranstaltungen zu je
1,5 Stunden. MäSo
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Widder
21.3. _ 20.4.

Die anstehende Woche dürfen Sie gerne
unter das Zeichen der Liebe und Partner-
schaft stellen. Nehmen Sie vor allem Ihren
Partner beim Wort, es könnte sonst noch
überaus unangenehme Folgen für Ihre bis-
lang harmonische Beziehung haben. Ge-
hen Sie auf seine Wünsche und Forderun-
gen ein, er hat nämlich meistens Recht!

Stier
21.4. _ 21.5.

Eine kleine Reise sollten Sie jetzt nicht ver-
tagen, es könnte Sie positiver Weise auf
andere Gedanken bringen. Und diese ha-
ben Sie in Ihrer momentanen Situation
wirklich dringend nötig. Gehen Sie gleich
am Montag ins Reisebüro, und buchen Sie
einen Kurztrip. Natürlich dürfen Sie alter-
nativ auch das Internet verwenden.

Zwillinge
22.5. _ 21.6.

Sie neigen momentan dazu, es mit Ihrem
Ehrgeiz zu übertreiben. Seien Sie in dieser
Woche mit dem Erreichten vorerst zufrie-
den. Es kommen noch ganz viele andere
Chancen, bei denen Sie dann wieder voll
zuschlagen können. Seien Sie auch bitte
nicht so zickig, wenn es daheim zu Reibe-
reien kommt. Dran sind Sie mit schuldig!

Krebs
22.6. _ 22.7.

Eine ehemals von Ihnen geleistete Nach-
barschaftshilfe zahlt sich nun für Sie aus.
Sie können jetzt, wo Sie selbst einmal da-
rauf angewiesen sind, zum Glück auf die
Hilfe anderer zählen. Leiern Sie das Ganze
spätestens am Dienstag an, dann können
Sie schon am Samstag gemeinsam eine
Grillparty im Garten veranstalten.

Löwe
23.7. _ 23.8.

Verärgern Sie jetzt mit Ihrer Starrköpfig-
keit bitte nicht die besten Freunde. Lassen
Sie auch andere Meinungen gelten. In fi-
nanziellen Dingen müssen Sie im Moment
sehr vorsichtig sein! Diese Woche eignet
sich in keiner Weise für spezielle Transak-
tionen. Die Gefahr, dass man Sie über den
Tisch zieht, ist viel zu groß.

Jungfrau
24.8. _ 23.9.

Mit dem Partner kann es in dieser Woche
leicht zu Spannungen und Missverständ-
nissen kommen. Geben Sie diesmal bitte
nach und klären Sie die belastende Ange-
legenheit bald auf, bevor das Zerwürfnis
größer wird. Günstig ist dafür Ihre Position
im Job. Hier haben Sie das richtige Händ-
chen, um bei Ihrem Chef zu glänzen.

Waage
24.9. _ 23.10.

Auch wenn Fleiß und Ausdauer jetzt Ihre
allerbesten Eigenschaften sind, werden Sie
wohl eine private Enttäuschung hinneh-
men müssen. Abwechslung täte Ihnen des-
halb in diesen Tagen sehr gut! Suchen Sie
Ihr Adressenbuch raus, und klingeln Sie
sämtliche Freunde an. Es wäre doch ge-
lacht, wenn die nicht zu mobilisieren sind.

Skorpion
24.10. _ 22.11.

Durch eine unüberlegte Aktion bei einer
beruflichen Angelegenheit könnten Sie
sich und andere gefährden. Gehen Sie des-
halb klüger vor und seien Sie besonders in
finanziellen Dingen vorsichtiger. Noch bes-
ser: Nehmen Sie einige Tage Urlaub, ge-
hen Sie nach Hause und schließen Sie sich
ein. So vermeiden Sie Schäden.

Horoskop für die Woche vom 26.05. _ 01.06.2014

Schütze
23.11. _ 21.12.

Der Druck von außen verstärkt sich zuse-
hends und wächst Ihnen langsam über den
Kopf. Vorsicht ist deshalb bei allen Dingen
geboten, die sich um Verträge und binden-
de Absprachen drehen. Einlassen dürfen
Sie sich dagegen auf kleinere Flirts. Die
sind nicht verbindlich, verhelfen Ihnen
aber zu einer Menge Abwechslung.

Steinbock
22.12. _ 20.1.

Bei neuen beruflichen Chancen sollten Sie
jetzt beherzt zugreifen. Sie können sich ei-
gentlich nur noch verbessern. Auch Ihrem
allgemeinen Wohlbefinden täte ein Ar-
beitsplatzwechsel sehr gut. Was hält Sie al-
so noch davon ab, sich endlich die entspre-
chenden Stellenangebote zu besorgen?
Machen Sie sich sofort auf!

Wassermann
21.1. _ 19.2.

Beruflich sollte es langsam aber sicher vor-
wärts gehen. Jemand scheint Ihnen den
Vorzug bei einem Auftrag zu geben. Das
muss aber keineswegs eine Garantie für
den Zuschlag sein. Klären Sie die Lage
bald, um keine weitere böse Überraschung
zu erleben. Sorgen Sie deshalb in dieser
Woche für einen absolut klaren Kopf!

Fische
20.2. _ 20.3.

Sie sind das Glückskind der aktuellen Wo-
che! Flink und unumwunden ergreifen Sie
die Initiative, wo immer sich eine Gelegen-
heit bietet. Das macht Sie für andere un-
schlagbar. Trotzdem sollten Sie nicht leicht-
sinnig werden, ansonsten geht es doch
noch daneben. Am Samstag stehen zudem
noch romantische Kuschelstunden an!
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